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1 
* Ministeriumsbezeichnung nach jeweils geltender Fassung des BMG 
° einschließlich (im Bescheid eingetragener) erfogreich absolvierter Ausgleichmaßnahmen 

 

1 Gehobene medizinisch-technische Dienste 

Rechtsgrundlage Geltungszeitraum gesetzliche Berufsbezeichnung Qualifikationsnachweis 

MTD 

gemäß MTD-
Gesetz i.d.g.F. 

ab 6.7.2005  „Physiotherapeutin“ 

 „Physiotherapeut“  

1. Inländische Ausbildung: 
 
-  „Bachelor Urkunde“ FH 
oder 
- „Diplom“ MTD-Akademie 
 
2. Ausländische Ausbildung: 
 
- EWR-Anerkennung: 
- Bescheid° BMGF* seit 1994 
- Europäischer Berufsausweis BMGF* 
seit 2016 (dzt. nur für Physiothera-
peuten) 
 
- Nostrifikation: 
Bescheid° BMGF* bis Ende 2008  
Bescheid° FH seit 2009 

 „Biomedizinische Analytikerin“  

 „Biomedizinischer Analytiker“ 

 „Radiologietechnologin“  

 „Radiologietechnologe“ 

 „Diätologin“  

 „Diätologe“ 

 „Ergotherapeutin“ 

 „Ergotherapeut“ 

 „Logopädin“  

 „Logopäde“ 

 „Orthoptist 

 „Orthoptistin“ 

 partielle Berufszugang: Berufsbezeichnung im 
Anerkennungsbescheid BMGF* festgelegt (ab 2016) 

  



2 
* Ministeriumsbezeichnung nach jeweils geltender Fassung des BMG 
° einschließlich (im Bescheid eingetragener) erfogreich absolvierter Ausgleichmaßnahmen 

 

gemäß MTD-
Gesetz i.d.StF. 

 

 

 

 

 

 

 

 

1.8.1992 – 
5.7.2005 

 „Diplomierte Physiotherapeutin“  

 „Diplomierter Physiotherapeut“ 

1. Inländische Ausbildung: 
 
„Diplom“ MTD-Akademien ab 1992  
 
2. Ausländische Ausbildung: 
 
- EWR-Anerkennung:  
Bescheid° BMGF* seit 1994  
 
- Nostrifikation:  
Bescheid° BMGF*  

 „Diplomierte medizinisch-technische Analytikerin"  

 „Diplomierter medizinisch technischer Analytiker" 

 „Diplomierte radiologisch-technische Assistentin“ 

 „Diplomierter radiologisch-technischer Assistent" 

 „Diplomierte Diätassistentin und ernährungsme-
dizinische Beraterin"  

 „Diplomierter Diätassistent und ernährungsmedi-
zinischer Berater" 

 „Diplomierte Ergotherapeutin"  

 „Diplomierter Ergotherapeut" 

 „Diplomierte Logopädin"  

 „Diplomierter Logopäde" 

 „Diplomierte Orthoptistin"  

 „Diplomierter Orthoptist" 

gemäß Kranken-
pflegegesetz  

1961 – 31.7.1992  „Diplomierte Assistentin für physikalische 
Medizin“  

 „Diplomierter Assistent für physikalische Medizin“ 

1. Inländische Ausbildung: 
 
„Diplom“ MTD-Schule (ab 1961) 
 
2. Ausländische Ausbildung: 
 
- EWR-Anerkennung:  
Bescheid° BMGF* seit 1994  
 

 „Diplomierte medizinisch-technische Assistentin"  

  „Diplomierter medizinisch technischer Assistent" 

 „Diplomierte radiologisch-technische Assistentin" 

  „Diplomierter radiologisch-technischer Assistent"  

 „Diplomierte Diätassistentin"  
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* Ministeriumsbezeichnung nach jeweils geltender Fassung des BMG 
° einschließlich (im Bescheid eingetragener) erfogreich absolvierter Ausgleichmaßnahmen 

 

  „Diplomierter Diätassistent"  - Nostrifikation:  
Bescheid° BMGF* 

 „Diplomierte Beschäftigungs- und Arbeitsthera-
peutin“  

 „Diplomierter Beschäftigungs- und Arbeitsthera-
peut“ 

 „Diplomierte Logopädin"  

 „Diplomierter Logopäde"  

 „Diplomierte Orthoptistin"  

 „Diplomierter Orthoptist" 



4 
* Ministeriumsbezeichnung nach jeweils geltender Fassung des BMG 
° einschließlich (im Bescheid eingetragener) erfogreich absolvierter Ausgleichmaßnahmen 

 

2 Gesundheits- und Krankenpflegeberufe 

2.1 Gehobener Dienst für Gesundheits- und Krankenpflege 

Rechtsgrundlage 
Geltungszeit-

raum 
gesetzliche Berufsbezeichnung Qualifikationsnachweis 

Gehobener Dienst 
GuK 

gemäß GuKG i.d.g.F. 

ab 2.8.2016 

 

 „Diplomierte Gesundheits- und Krankenpflegerin”  

 „Diplomierter Gesundheits- und Krankenpfleger“ 

1. Inländische Ausbildung: 
 
- „Bachelor Urkunde“ FH 
oder 
- „Diplom“ GuK-Schule  allgemeine GuK 

bis Ende 2017 (einschl. laufender Ausbildungen): 

 Kinder- und Jugendlichenpflege 

 psychiatrische GuK 
 

2. Ausländische Ausbildung: 
 
- EWR-Anerkennung: 
- Bescheid° BMGF* seit 1994 
- Europäischer Berufsausweis BMGF* seit 2016 
(allgem. GuK) 
 
- Nostrifikation: 
Bescheid° LH bis Ende 2019 (einschl. laufender 
Verfahren) 
Bescheid° FH ab 2020 

partielle Berufszugang (nur für Spezialisierung): Berufsbe-
zeichnung im Anerkennungsbescheid BMGF* festgelegt (ab 
2016) 
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* Ministeriumsbezeichnung nach jeweils geltender Fassung des BMG 
° einschließlich (im Bescheid eingetragener) erfogreich absolvierter Ausgleichmaßnahmen 

 

gemäß GuKG i.d.StF. 1.9.1997 – 
1.8.2016 

 „Diplomierte Gesundheits- und Krankenschwester”  

 „Diplomierter Gesundheits- und Krankenpfleger“ 

1. Inländische Ausbildung: 
 
- „Bachelor Urkunde“ FH (seit 2008) 
oder 
- „Diplom“ GuK-Schule  

 allgemeine GuK 

 Kinder- und Jugendlichenpflege 

 psychiatrische GuK 
 

2. Ausländische Ausbildung: 
 
- EWR-Anerkennung: 
- Bescheid° BMGF* seit 1994 
- Europäischer Berufsausweis BMGF* seit 2016 
(allgem. GuK) 
 
- Nostrifikation: 
Bescheid° LH  

 „Diplomierte Kinderkrankenschwester”  

 „Diplomierter Kinderkrankenpfleger“ 

 „Diplomierte psychiatrische Gesundheits- und Kranken-
schwester”  

 „Diplomierter psychiatrischer Gesundheits- und 
Krankenpfleger“ 

Krankenpflegefach-
dienst gemäß 
Krankenpflegegesetz  

1961 – 
31.8.1997 

 „Diplomierte Krankenschwester“  

 „Diplomierter Krankenpfleger“ 

1. Inländische Ausbildung: 
 
„Diplom“  
allgemeine Krankenpflegeschule 
Kinderkrankenpflegeschule 
Ausbildungsstätte psychiatrische Krankenpflege 

 

 „Diplomierte Kinderkranken- und Säuglingsschwester"  

 „Diplomierter Kinderkranken- und Säuglingspfleger" 

 „Diplomierte psychiatrische Krankenschwester“  

 „Diplomierter psychiatrischer Krankenpfleger 
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* Ministeriumsbezeichnung nach jeweils geltender Fassung des BMG 
° einschließlich (im Bescheid eingetragener) erfogreich absolvierter Ausgleichmaßnahmen 

 

 
2. Ausländische Ausbildung: 
 
- EWR-Anerkennung:  
Bescheid° BMGF* seit 1994  
 

- Nostrifikation:  
Bescheid° LH* ab 1993 
Bescheid° BMGF* bis 1992 

gemäß Krankenpfle-
gegesetz 1949 

bis 1961 Vernachlässigbar (allenfalls Einzelfälle)  

 

  



7 
* Ministeriumsbezeichnung nach jeweils geltender Fassung des BMG 
° einschließlich (im Bescheid eingetragener) erfogreich absolvierter Ausgleichmaßnahmen 

 

2.2 Pflegefachassistenz 

Rechtsgrundlage Geltungszeitraum gesetzliche Berufsbezeichnung Qualifikationsnachweis 

Pflegefachassistenz 

gemäß GuKG i.d.g.F. 

ab 1.9.2016  „Pflegefachassistentin“  

 „Pflegefachassistent“ 

1. Inländische Ausbildung: 
 
„Diplom“ GuK-Schule 

 
2. Ausländische Ausbildung: 
 
- EWR-Anerkennung: 
Bescheid° BMGF* 
 
- Nostrifikation: 
Bescheid° LH  
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* Ministeriumsbezeichnung nach jeweils geltender Fassung des BMG 
° einschließlich (im Bescheid eingetragener) erfogreich absolvierter Ausgleichmaßnahmen 

 

2.3 Pflegeassistenz 

Rechtsgrundlage Geltungszeitraum gesetzliche Berufsbezeichnung Qualifikationsnachweis 

Pflegeassistenz 

gemäß GuKG i.d.g.F. 

ab 1.9.2016 
 „Pflegeassistentin“  

 „Pflegeassistent“ 

1. Inländische Ausbildung: 
 
„Zeugnis“ GuK-Schule oder PA-Lehrgang 
 „Zeugnis“ PH-Lehrgang  
auch verkürzte Ausbildung für (Zahn)Mediziner sowie 
Sozialbetreuungsberufe 
 
2. Ausländische Ausbildung: 
 
- EWR-Anerkennung: 
- Bescheid° BMGF*  
- Sozialbetreuungsberuf: PA-Bescheid° LH 
- 2 Jahre befristet: BMGF*-Bescheid DGKP mit Auflagen 
 
- Nostrifikation: 
- Bescheid° LH 
- 2 Jahre befristet: LH-Bescheid DGKP mit Auflagen 

gemäß GuKG i.d.StF. 

Pflegehilfe 

 

1.9.1997 – 
31.8.2016 

 „Pflegehelferin“  

 „Pflegehelfer“ 

1. Inländische Ausbildung: 
 
„Zeugnis“ PH-Lehrgang  
 
auch verkürzte Ausbildung für (Zahn)Mediziner bzw. 
Stationsgehilfen sowie Sozialbetreuungsberufe 
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* Ministeriumsbezeichnung nach jeweils geltender Fassung des BMG 
° einschließlich (im Bescheid eingetragener) erfogreich absolvierter Ausgleichmaßnahmen 

 

Rechtsgrundlage Geltungszeitraum gesetzliche Berufsbezeichnung Qualifikationsnachweis 
2. Ausländische Ausbildung: 
 
- EWR-Anerkennung: 
Bescheid° BMGF*  
- Sozialbetreuungsberuf: 

 ab 24.6.2006 PH-Bescheid° LH  

 bis 23.6.2006 PH-Bescheid° BMGF* 
 

- Nostrifikation: 
Bescheid° LH 

gemäß Krankenpfle-
gegesetz  

1990 –31.8.1997 
 „Pflegehelferin“  

 „Pflegehelfer“ 

1. Inländische Ausbildung: 
 
- „Zeugnis“ PH-Lehrgang 
- „Zeugnis“ verkürzte Ausbildungen für Mediziner bzw. 
Stationsgehilfen 
- Bescheid LH für Stationsgehilfen (Art. II Abs. 2 BGBl. 
Nr. 449/1990) 
 
2. Ausländische Ausbildung: 
 
- EWR-Anerkennung: 
Bescheid° BMGF* ab 1994 
 
- Nostrifikation: 
Bescheid° LH* ab 1993 
Bescheid° BMGF* bis 1992 

 vor 1990 Nur Stationsgehilfe, -gehilfin, keine 
Pflegehelfer/innen 

verkürzte Ausbildung in der Pflegehilfe bzw. Bescheid  
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* Ministeriumsbezeichnung nach jeweils geltender Fassung des BMG 
° einschließlich (im Bescheid eingetragener) erfogreich absolvierter Ausgleichmaßnahmen 
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